
Budenheim.

– Wie so oft
stand die Frage
im Raum, wie
man mehr Bu-
denheimer auf
das kleine Ju-
wel in ihrer Ge-
meinde auf-
merksam ma-
chen kann und
dabei neue Ge-
sichter sowohl
in den Garten
der Pankratius-
kirche als auch
in die renovier-
te, beeindru-
ckende Pankra-
tiuskirche lockt.
Was während
der Corona-Zeit
als Idee geboren wurde, nahm im
Dezember 2023 konkrete Formen
an.Die erste Weinprobe in der Pan-

kratiuskirche wurde Realität.
Das Ziel war hoch gesteckt: Ein
vielfältiges Weinangebot sollte mit

passenden und originellen Spei-
sen aus der Region kombiniert
werden. Zum Glück bestanden

bereits gute
Verbindungen
zum Weingut
Schweickardt
aus Appenheim.
Bei den Spei-
sen gestaltete
sich die He-
rausforderung
etwas schwieri-
ger. Es sollte
nichts Vorgefer-
tigtes serviert
werden, son-
dern individuell
abgestimmte
Spezialitäten,
die zu den zehn
vorgestellten
Weinen pas-
sen. Diese Auf-
gabe wurde mit

großem Engagement der Mitglie-
der des Fördervereins Pankratius-
kirche sowie mit tatkräftiger Unter-

Erste Weinprobe in der Pankratiuskirche
Perfekte Premiere im Budenheimer Juwel / Edle Weine und zünftige Gaumenfreuden

Kulinarischer Hochgenuss und edler Rebensaft in einmaliger Umgebung machten die erste
Weinprobe in der Pankratiuskirche zu einem unvergesslichen Erlebnis.
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www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

07.10. BIS 12.10.2024
Rindergulasch 100 g 1,79 €
butterzart

Leberknödel Stück  1,90 €
einfach lecker

Rinderbrust 100 g  1,35 €
für eine gute Suppe

Gelbwurst 100 g  1,89 €
mit und ohne Kräuter

Salami Mailänder Art 100 g  2,89 €
unser Klassiker

Fleischsalat 100 g 1,59 €
täglich frisch
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stützung der „Woinoose“ bravourös
gemeistert. Neben hausgemach-
tem Spundekäs gab es auch ech-
ten Meenzer Handkäs. Für weitere
Gaumenfreuden sorgten die exzel-
lenten Fleisch- und Wurstwaren
der Metzgerei Walz aus Mombach,
die den Abend kulinarisch abrun-
deten. Ursprünglich sollte die Ver-
anstaltung im idyllischen Garten
der Pankratiuskirche stattfinden.
Doch das kühle Wetter der voran-
gegangenen Tage machte einen
Ortswechsel nötig. Einen Tag vor
der Weinprobe entschied man sich,
die Veranstaltung in den Kirchen-
raum zu verlegen – eine glückliche
Fügung, wie sich später heraus-
stellen sollte. Die stimmungsvolle
Beleuchtung und das eindrucksvol-
le Ambiente des Kircheninneren
boten eine einzigartige Atmosphä-
re. Die tiefstehende Sonne strahlte
durch die Kirchenfenster und der
Sonnenuntergang sorgte für ein
fast schon magisches Lichtspiel,
das die Gäste verzauberte. Für
viele war es das erste Mal, dass sie
die Kirche so intensiv von innen er-

lebten und nicht nur den schönen
Garten.
Mit rund 60 Gästen war die Veran-
staltung restlos ausverkauft. Der
Winzer Gunnar Schweickardt prä-
sentierte jeden der zehn Weine mit
einer kleinen Anekdote und be-
geisterte das Publikum mit interes-
santen Erläuterungen. Die Modera-
tion übernahm Matthias Brednich,
der 2. Vorsitzende des Förderver-
eins, der den Abend mit einer launi-
gen Moderation bereicherte.
Der Abend endete spät, aber
glücklich. Matthias Brednich verab-
schiedete die Gäste nicht ohne das
Versprechen, dass es eine Fortset-
zung geben wird. Mit einem lang-
anhaltenden Applaus bedankten
sich die Besucher bei allen Betei-
ligten und verließen gut gelaunt
diese gelungene Premiere. „Ich bin
sehr glücklich, dass alles so gut ge-
laufen ist. Wir als Förderverein
möchten mit neuen Ideen mehr
Menschen auf dieses wunderbare
Kleinod in Budenheim aufmerksam
machen. Deshalb freut es mich be-
sonders, dass die Gäste so begeis-

tert sind“, sagte Brednich. Zwei
Gäste haben sich spontan ent-
schieden, dem Förderverein beizu-
treten. Die Gäste verabschiedeten
sich mit einem klaren Wunsch: „Es
soll eine Fortsetzung geben“.

Die tiefstehende Sonne tauchte
das Budenheimer Kleinod in
magisches Licht.

(Fotos: Förderverein Pankra-
tiuskirche)

Budenheim. – Während der
Herbstferien vom 14. bis 26.
Oktober öffnet das Hallenbad
dienstags bereits um 10 Uhr
und freitags um 11 Uhr. Die
sonstigen Öffnungszeiten blei-
ben unverändert.

Öffnungszeiten
des Hallenbades

Ihren Geburtstag feiern:

4.10. Weber, Marianne 75 J.

8.10. Siozos, Dimitrios 90 J.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Budenheim. – Nach einer ver-
regneten Woche mit niedrigen
Temperaturen hatten die Ski und
Freizeitler der DJK Sportfreunde
Budenheim e.V. für ihre traditio-
nelle Herbstwanderung großes
Glück. Als sie am vergangenen
Sonntag starteten, ließ sich die
Sonne zwar nicht blicken, aber es
blieb durchgehend trocken.
Mit dem Rhein-Main-Express fuh-
ren sie in die Altstadt von Bad
Kreuznach, wo die Wanderung an
den Brückenhäusern, dem Wahr-
zeichen der Kurstadt, ihren Aus-
gang nahm.
Zunächst gingen die Teilnehmer
durch das Kurviertel und den sich
anschließenden Kurpark entlang
der Nahe.
Unterwegs bestaunten sie die
Skulptur „Durst“ auf der Rosenin-
sel, die von Kaiser Wilhelm in Auf-
trag gegeben worden war, aber in
Berlin aus politischen Gründen
nicht aufgestellt werden durfte;
sie ist eine Kritik am Militär und
zeigt, dass Egoismus stärker sein
kann als Kameradschaft.
Am Anfang des Salinentales teilte
sich die Gruppe. Einige, die sich
nicht sehr fit fühlten, nahmen den
Bus.
Die meisten aber wanderten, an
den Gradierwerken vorbei, auf

dem Naheradweg nach Bad
Münster am Stein. Dort gab es ei-
nen Zwischenstopp fürs Grup-
penfoto. Dann setzten sie die Tour
entlang des Flusses und durch
das Kurviertel fort, überquerten
zum dritten Mal die Nahe und ge-
langten in das geschichtsträchti-
ge Ebernburg.
Nach einem kurzen Anstieg hiel-

ten die Sportfreunde im urigen
Weingut Gattung Einkehr, wo vor-
sorglich ausreichend Plätze re-
serviert waren.
Gestärkt durch eine kräftige Win-
zervesper und edle Weine fuhren
sie zurück nach Budenheim, zu-
frieden über den schönen Aus-
flug, der wieder von Diethelm
Schwandtner organisiert wurde.

Herbstwanderung der Sportfreunde
Von den Brückenhäusern in Bad Kreuznach nach Ebernburg

Am Ufer der Nahe mit Blick auf den Rheingrafenstein.
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Budenheim.– Hatha-Yoga nach Iy-
engar ist eine Yogarichtung, die be-
reits seit Tausenden von Jahren
praktiziert und die Grundlage des
Iyengar-Yoga darstellt.
Die Besonderheit im Iyengar-Yoga
liegt in seiner ausgeprägten Präzisi-
on. B.K.S. Iyengar (1918 – 2014)
hat für die anatomisch korrekte
Ausführung von Körperübungen
Hilfsmittel entwickelt, die weltweit
von Übenden begeistert verwendet
werden. Beide Yoga-Wege sind auf
die Ausführung von Körperübungen
(Asanas), Atemtechniken (Pra-
nayama) und Tiefenentspannung
(Savasana) fokussiert, sodass sie
sich ideal ergänzen.
Das Ziel der Übungen ist es, unter
Einsatz von Hilfsmitteln, wie Blöcke,
Gewichte, Gurte oder Wände, die
optimale Ausrichtung des Körpers
zu finden. Blöcke können beispiels-
weise helfen, die Wirbelsäule richtig
auszustrecken. Manche Übende
berichten von Längenzuwachs
nach den Yogastunden. Oder ein

Gurt gibt den Armen Unterstützung
für soliden Krafteinsatz, damit der
Nacken geschont wird. Durch die
nachhaltige Feinabstimmung in der
Übung, wird die Übungspraxis zu
durchgreifender Arbeit am Körper.
Das Vertrauen in die Selbstein-
schätzung wächst und mentale
Stärke etabliert sich. Der Alltag
kann für eine Weile in den Hinter-
grund treten und tiefe Entspannung
kann sich ausbreiten.
Der Kurs mit den erfahrenen Yoga-
Trainerin Edith Wittkamp findet vom
7. November bis 19. Dezember im-
mer donnerstags von 10.30
–11.45 Uhr im Gymnastikraum der
TGM Budenheim in der Binger Str.
52a statt. Die Anmeldung zu die-
sem Kurs sowie detaillierte Infor-
mationen über den Kursinhalt und
die Kosten finden sich auf
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Für Unentschlossene kann ein ein-
maliges Probetraining in Anspruch
genommen werden. Weitere Infor-
mationen zu dem aktuellen Sport-

programm bei der TGM Budenheim
erhalten Interessierte auf der
Homepage unter
www.tgm-budenheim.de oder in
den sozialen Netzwerken unter
www.instagram.com/tgmbudenheim
und
www.facebook.com/tgmbudenheim.

Hatha-Yoga nach Iyengar
Präzision und Entspannung für Körper und Geist

Beim Hatha-Yoga kommen
Hilfsmittel wie Blöcke, Gewich-
te und Gurte zum Einsatz.

(Foto: Edith Wittkamp)

Budenheim. – Das Seniorenbüro
und die TGM Budenheim laden am
31.Oktober um 14 Uhr zu einem Rol-
lator-Sicherheitstraining ein. Treff-
punkt ist vor dem Eingang der TGM-
Halle, Binger Straße 52A. Wer sich
für einen Rollator entschieden hat,
um mobil zu sein, steht nicht selten
vor Problemen: Die Bordsteinkante
ist hoch, das Bremsen, Lenken, der
Einstieg in den Bus fällt schwer und
andere Hürden, die es zu bewältigen
gilt. Unter Anleitung können alle
wichtigen Bewegungsabläufe im
Straßenverkehr üben und Sicherheit
und Selbstvertrauen im Umgang mit
dem neuen Gefährt gewinnen. Dank
einer Kooperation mit der Mainzer
Verkehrsgesellschaft steht für die
Dauer des Trainings ein Bus zum
Üben zurVerfügung.DieTeilnehmer-
zahl ist begrenzt. Um Anmeldung bis
zum 24. Oktober im Seniorenbüro
Budenheim, unter der Rufnummer
06139–1490 oder per E-Mail an
iris.faber@budenheim.de wird gebe-
ten. Der Kostenbeitrag beträgt fünf
Euro pro Teilnehmer.

Sicher unterwegs
mit dem Rollator
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 5. Oktober 2024:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084;
Am Sonntag, 6. Oktober 2024:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995;
Am Mittwoch, 9. Oktober 2024:

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777;
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Unser monatlicher Treff findet
am Mittwoch den 09. Oktober
um 17 Uhr im Restaurant zur
Schmakeria am Wald-
schwimmbad in Budenheim
statt.
Mit freundlichen Grüßen
I. V. Reinhold Wolf

Jahrgang 1935/36

Budenheim. – Der nächste
Stammtisch des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises Buden-
heim „Isola della Scala 1990“ findet
am Dienstag, 8. Oktober, ab
18.00 Uhr in der Pizzeria „Zur gu-
ten Quelle“, Binger Straße 83,
statt. Alle Mitglieder und Freunde
sind dazu herzlich eingeladen und
willkommen. Der Verein freut sich
auf ein zahlreiches Zusammen-
kommen.

Deutsch-Italienische
Freunde laden ein

Ihre Mitteilung für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Unsere Jahrgangsausfahrt
Hessische Bergstraße findet
am Freitag, 11. Oktober, statt.
Der Bus startet um 9.00 Uhr
an der Bushaltestelle Haupt-
straße, ca. 2 Minuten später
hält er an der Haltestelle
Evangelische Kirche.
Mit freundlichen Grüßen
Liane Rossa, Langstraße 12A,
55257 Budenheim

Jahrgang 1944/45

Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6. Oktober

10:00 Uhr Familiengottesdienst zum
Erntedankfest, Dreifaltigkeitskirche

Montag, 7. Oktober

9:30 Uhr Pastoralraumkonferenz,
St. Martin Mainz-Finthen
Dienstag, 8. Oktober

19:30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 9. Oktober

18:00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.

Kirche

Donnerstag, 10. Oktober

15.00 Uhr Erzähl Café, „Oktober-
fest“
19:30 Uhr Treffen Frauengruppe,
„Erntedank“ Margot-Försch-Haus
19:30 Uhr Treffen Leitungsteam
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-

Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 9. Oktober

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden

Dienstag, 8. Oktober

17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Mittwoch, 9. Oktober

11.00 Uhr Kinderstunde im Kinder-
garten
Freitag, 11. Oktober

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder Kirchengemeinde.
Budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di 14-17 Uhr, Mi 9-
12 Uhr, Do 15-18 Uhr

Am Donnerstag, dem 10. Ok-
tober treffen wir uns um
18.00 Uhr zur Jahrgangsver-
sammlung im Ristorante „Zur
guten Quelle“ Binger Str. 83 in
Budenheim.
Mit den besten Grüßen
Michael Mühl
- Leitung Jahrgang 1952/53 -

Jahrgang 1952/53
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Budenheim. – Die Petánque-
Gruppe der DFG Budenheim zieht
ein durchweg positives Fazit des
Turnierwochenendes auf dem Ge-
lände am Uhlerborner Weg am 21.
und 22. September. Am Samstag
fand ein Spiel- und Spaßturnier mit
zehn Mannschaften (20 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen) statt.
Ab 13.30 Uhr wurden fünf bekann-
te Spiele angeboten, die alle mit
Boulekugeln und Hilfsmitteln zu
spielen waren: Boule Billard, Boule
Mölkky, Boule Tic-Tac-Toe, Corn-
hole und Boule mit Schaufeln. Zwi-
schen den Spielen gab es Kaffee
und Kuchen zur Stärkung. Gespielt
wurde bis 17 Uhr, danach erfolgte
die Siegerehrung und im An-
schluss saß man noch gemütlich
bei Pizza und Getränken zusam-
men. Am nächsten Tag startete
das Jubiläumsturnier der DFG Bu-
denheim um 10 Uhr mit insgesamt
26 Mannschaften (52 Teilnehmer
und Teilnehmerinnen).
Gespielt wurden vier Runden Dou-
blette Formé, pro Runde 60 Minu-
ten und zwei Aufnahmen. Nach
den ersten beiden Runden wurden
die Spieler und Spielerinnen und
Gäste mit Gegrilltem, Salaten und
Kuchen verwöhnt. Frisch gestärkt
ging es danach weiter. Zwischen
den Spielen konnten Lose für die
Tombola erworben werden. Hier
musste die Menge an Kronkorken
in einem Gefäß geschätzt werden.
Gegen 17 Uhr wurden die Sieger
des Fritz-Stein-Preises und die
Gewinner der Tombola bekannt ge-
geben. Anschließend saßen die
Gäste und Spieler noch einige Zeit
gemütlich zusammen und ließen
den Tag Revue passieren.
Spieler des Wochenendes war Pe-

ter Hammerschmidt, der bei bei-
den Veranstaltungen ganz oben
auf dem Treppchen stand. An bei-
den Tagen waren vier Spieler aus
der Budenheimer Partnerstadt
Eaubonne zu Gast und bereicher-
ten die Wettkämpfe.
„Ein tolles und sehr gut organisier-

tes Jubiläumswochenende mit lusti-
gen und spannenden Wettkämp-
fen“, so das Fazit aller Teilnehmer
und Teilnehmerinnen. Die DFG Bu-
denheim und die Pétanque-Gruppe
haben wieder bewiesen, wie man
als guter Gastgeber agiert und
Gäste aus nah und fern anlockt.

Gelungenes Petánque-Wochenende
Rege Teilnahme am Spiel- und Spaßturnier und beim Fritz-Stein-Preis

Die Preisträger des Fritz-Stein-Turniers.

Die Sieger des Spiel- und Spaßtages.

Große Beteiligung am Fritz-Stein-Turnier. (Fotos: DFG Budenheim/Petánque)

Budenheim. – Der Missionskreis
der katholischen Kirchengemein-
de lädt am 20. Oktober, um
11.30 Uhr wieder zu einem Missi-
onsessen im Saal des Margot-
Försch-Hauses ein. Die Spenden
kommen der Missionsarbeit in
Malawi zugute.
Seit 2017 leistet der YOU ARE
NOT ALONE e.V. – Hilfsorganisa-
tion für Malawi finanzielle und
strategische Unterstützung von
kleinen und mittleren Entwick-
lungsprojekten in Malawi, einem
Land, das zu den ärmsten Volks-
wirtschaften der Welt zählt.
Im letzten Jahr konnte mithilfe des
Vereins unter anderem das Better
Day House eröffnet werden, Ma-
lawis erste Kindertafel, an der
Waisenkinder eine warme Mahl-
zeit am Tag erhalten und eine
gute Zeit verbringen können. Der
Verein hat auch ein Programm zur
Bekämpfung von Gewalt gegen
Frauen und Mädchen entwickelt.
Damit diese wichtige Arbeit wei-
tergehen kann, möchte sich der
Missionskreis engagieren und
den Gewinn des diesjährigen
Missionsessens spenden.
Bevor ein landestypisches Essen
serviert wird, stellen die Vorsit-
zenden des Vereins, Stella Gol-
dau-Caputula und Farah Blüm-
lein, die laufenden Projekte vor
und berichten vom ihren Besu-
chen in Malawi.
Der Missionskreis freut sich über
viele Besucher. Um eine vorheri-
ge Anmeldung wird gebeten, ent-
weder telefonisch unter der Ruf-
nummer 06139–5091, per Email
an Michael.Muehl53@web.de
oder auf den Listen, die in der
Dreifaltigkeitskirche ausliegen.

Missionsessen für
Papua-Neuguinea
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Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Bitte Rücksicht
in Spielstraßen

Unser Leser Wolfgang Drogula
appelliert an alle Verkehrsteilneh-
mer, in ausgeschilderten Spiel-
straßen die zulässige Höchstge-
schwindigkeit zu beachten.

Die Verkehrssituation in der Fried-
rich Ebert Straße in Budenheim
ist eine Katastrophe. 70 Prozent
der Autofahrer halten sich in etwa
an das Gebot der Spielstraße und
fahren empathisch, also der
STVO entsprechend. Fünf bis
zehn Prozent fahren grenzwertig
und mindestens 20 Prozent sind
Ignoranten und Verkehrsraudis.
Sie fahren mit mindestens 20 km/
h bis zu fast 50 km/h durch diese
Straße. Unverantwortlich, zumal
an der folgenden Ecke, der
Rheingaustraße, die ein Gefälle
aufweist, einfach über diese
Kreuzung gefahren wird ohne die
rechts vor links Regelung in Be-
tracht zu ziehen. Es kommen von
dort auch öfter Mütter mit Kindern
auf Fahrrädern. Von den etwas äl-
teren Kindern kann man eine ge-
wisse Verkehrserziehung erwar-
ten – aber nicht von den jüngeren
Kindern, die von so etwas noch
weit entfernt sind.
Alle Pkw-, Lkw- und Motorrad-
Fahrer sollten wissen, dass in ei-

ner Spielstraße eine rechts vor
links Ordnung existiert und das
eine Spielstraße nicht umsonst zu
einer Spielstraße umfunktioniert
wurde. Es herrscht Schrittge-
schwindigkeit!
Als ich einem Autofahrer nachge-
rufen habe, dass hier keine 30er
Zone ist sondern er sich in einer
Spielstraße befindet, hielt er an
und fragte: „Was soll ich getan ha-
ben? Ich bin 26 km/h schnell ge-
wesen, also noch weit unter der
erlaubten Geschwindigkeit.“
Ich habe versucht ihm anhand der
Schilder, die sich am Anfang so-
wie am Ende einer Spielstraße
befinden, die Situation zu erklä-
ren. Aber das Schild der Spiel-
straße wollte er nicht bewusst
wahrnehmen, weil er einfach zu
schwache Augen hatte oder es
ignorieren wollte oder weil er mich
verulken wollte – wer weiß, das
bleibt sein Geheimnis.
Dann kam noch ein zweiter Auto-
fahrer dazu, der den ersten Auto-
fahrer bestätigte, dass ich ihn
wohl angemacht hätte.
Ich bitte alle, die das lesen, sich in
solchen Straßen vorsichtig zu be-
wegen. Es kommen auch noch
kleine Waldbewohner dazu, die
hier auf den Straßen unterwegs
sind, wie z.B. Igel. Bitte habt Acht,
seid empathisch für alle Verkehrs-
teilnehmer und kleine Geschöpfe,
sie danken es euch.

handen).
Weitere Informationen zu dem ak-
tuellen Sportprogramm bei der
TGM Budenheim erhalten Interes-
sierte auf der Homepage unter
www.tgm-budenheim.de oder in
den sozialen Netzwerken unter
www.instagram.com/tgmbudenheim
und www.facebook.com/tgm-
budenheim.

Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu den
Geschäftsstellenzeiten montags
von 13.30 – 18 Uhr, dienstags von
9.00 – 11.45 Uhr und mittwochs
von 9 –12.30 Uhr und von 14
– 17:00 Uhr persönlich oder telefo-
nisch sowie per Mail unter
info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

Der letzte Liga-Großspieltag dieser Saison der Bezirks-
klasse Mitte-Nord am 28. September wurde in Bad Münster am
Stein ausgetragen. Erster Gegner war das Team BC Rheingrafen-
stein 4. Die Begegnung endete mit einem 3:2 Sieg für das Team
der Gastgeber. Das zweite Spiel gegen SV Meckenbach 3 wurde
mit 3:2 gewonnen. In der Abschusstabelle belegt Budenheim ei-
nen guten 3. Platz (von acht Mannschaften). Im Frühjahr 2025 star-
tet das Team der DFG Budenheim wieder in die neue Saison. Am
5. Oktober findet auf dem Gelände am Uhlerborner Weg die
diesjährige Vereinsmeisterschaft statt.

Budenheim. – Der Krabbeltreff
„Die Windelflitzer“ für Eltern und
Babys im Alter von 0-12 Monate
findet jeden Dienstag von 9.30
–11 Uhr im Gymnastikraum der
TGM statt.
Babys entdecken und erleben ihre
Umwelt mit allen Sinnen. Alle Sin-
ne sind von Geburt an vorhanden
und werden in der Interaktion mit
der Umwelt geschult. Die Bewe-
gung spielt hierbei eine große
Rolle. Eltern können diese Ent-
wicklung unterstützen, indem sie
ihrem Kind vielfältige Sinneserfah-
rungen ermöglichen. Das Sportan-
gebot der TGM Budenheim richtet
sich an Mütter und Väter mit deren
Babys im Alter von 0-12 Monaten,
die ihrem Kind diese Erfahrung in

der Gruppe mit Gleichaltrigen bie-
ten und darüber hinaus in Aus-
tausch mit anderen Eltern treten
wollen.
Bei dem kunterbunten Krabbel-
treff stehen das Wohlfühlen und
der Spaß von Kindern mit ihren
Müttern und Vätern im Vorder-
grund. Neben spielerischen An-
geboten für die Kleinen gibt es
auch Bewegungsangebote für die
Eltern. Interessierte Nicht-Mitglie-
der können zunächst an einem
vierwöchigen Schnupper-Training
teilnehmen, bevor sie sich end-
gültig entscheiden. Mitzubringen
sind warme und bequeme Klei-
dung für die Eltern und das Baby,
dicke Socken oder Hallenschuhe,
eine Gymnastikmatte (wenn vor-

Krabbeltreff der TGM
Die Welt mit allen Sinnen entdecken
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Budenheim. – Mit einem viel um-
jubelten Zittersieg bei der MSG
Handballfreunde Illtal sind die Her-
ren I der Sportfreunde Budenheim
in die neuformierte Regionalliga
RPS gestartet. Nach einer über
weite Strecken überlegenen Leis-
tung, sorgten zwei Rote Karten
und insgesamt elf Zeitstrafen ge-
gen die Gäste dafür, dass Illtal kurz
vor Schluss ausgleichen konnte
– aber Budenheims bester Feldtor-
schütze hatte noch eine passende
Antwort parat. Am kommenden
Samstag (28. September, Anpfiff
um 20 Uhr) sollen bei der Heimpre-
miere zwei weitere Punkte folgen.
Gegner in der Budenheimer Wald-
sporthalle ist der TV Offenbach.
Die mit einer Woche Verspätung in
die Runde gestarteten Sportfreun-
de Budenheim hatten die Vorberei-
tung auf das Illtal-Spiel vorrangig
damit verbracht, offensive Abwehr-
varianten einzustudieren. Ziel war
es, den Zebra-Rückraum unter
Druck zu setzen und selbst domi-
nant ins Spiel zu starten. Tatsäch-
lich überraschte und beeindruckte
der agile 3:2:1-Abwehrverbund der
Gäste mit ihrem starken Keeper
Karim Ketelaer dahinter die Gäste
zu Beginn sichtlich. Schnell konn-
ten sich die Sportfreunde absetzen
– das 7:2 (9. Minute) erzielte der
17-jährige A-Jugendliche Tim
Grathwol, der einen sehr starken
Einstand in der ersten Budenhei-
mer Herrenmannschaft feiern
konnte und später noch zwei wei-
tere Treffer beisteuerte. Anschlie-
ßend stabilisierte sich das Gastge-
berteam, ohne dass Budenheim
nachließ. Folglich blieb der Vor-
sprung im weiteren Verlauf der ers-
ten Spielhälfte weitgehend beste-
hen: Beim Spielstand von 17:12
aus Sicht der Sportfreunde ging es
in die Pause.
In der zweiten Halbzeit setzten die
Handballfreunde Illtal im Angriff
auf den siebten Feldspieler – was
offensichtlich die richtige Antwort
auf die 3:2:1-Deckung der Sport-
freunde war. Diese stellte um auf
eine noch offensivere 3:3-Formati-
on, die an diesem Abend jedoch
einfach nicht funktionieren wollte.
Die Deckung fand nicht mehr den
gewünschten Zugriff, sodass die
Illtaler Akteure zwar zunächst nicht

wesentlich mehr Tore, die Buden-
heimer Abwehrspieler dafür aber
umso mehr Zeitstrafen sammeln
konnten. In der 34. Minute kassier-
te Lucas Weil „Zwei Minuten“, in
der 37. Minute folgte Stefan Cora-
zolla, in der 40. Minute gab es glatt
Rot für Lukas Nagel bei seinem
Debüt nach der Rückkehr aus Nie-
der-Olm. Und kaum durften die
Sportfreunde wieder für ihn ergän-
zen, da musste Justus Teßnow
zwangsweise für zwei Strafminu-
ten pausieren (43.). Der Vorsprung
der Gäste schmolz zwischenzeit-
lich zwar auf nur noch zwei Tore
(21:19, 48., 22:20, 49.), doch Bu-
denheim konnte sich bis zum
26:22 (54.) immer wieder erholen
und sogar wieder etwas mehr ab-
setzen.

Spannung pur in der
Crunchtime

In den letzten fünf Spielminuten je-
doch ist den Sportfreunden der
Kräfteverschleiß durch die perma-
nente Unterzahl anzumerken, zu-
dem peitscht das Publikum sein
Heimteam nach vorne. Innerhalb
von drei Minuten gleicht Illtal zum
26:26 (58.) aus – noch zwei Minu-
ten zu spielen. Budenheims Kapi-
tän Manuel Kühn ist in den Augen
der Schiedsrichter vor dem Aus-
gleichstreffer zu hart eingestiegen:
die nächste Zeitstrafe gegen die
Sportfreunde. Die Halle kocht. Illtal

ist also nicht nur im Aufwind, son-
dern für den Rest des Spiels auch
noch in Überzahl. Wer sonst, wenn
nicht Budenheims Topscorer Ste-
fan Corazolla übernimmt 70 Se-
kunden vor dem Spielende Verant-
wortung und erzielt das 27:26 für
seine Sportfreunde. Es läuft zu-
nächst sogar noch besser für die
Gästemannschaft, denn sie er-
obert sich im missglückten Gegen-
angriff anschließend den Ball, und
20 Sekunden vor dem Ende legt
Trainer Gölzenleuchter die Grüne
Karte für das letzte Teamtimeout
auf den Zeitnehmertisch.
Wir schwer es führende Mann-
schaft aber sein kann, den Ball in
den verbleibenden Spielsekunden
schadlos in den eigenen Reihen zu
halten, haben Handballfans nicht
zuletzt beim olympischen Halbfina-
le Deutschland – Frankreich gese-
hen. Budenheim nun also in der
Rolle der Franzosen, und tatsäch-
lich geht der Ball zehn Sekunden
vor Spielende verloren. Illtals letzte
Angriffsrolle rollt auf die noch un-
formierte Budenheimer Abwehr zu,
da stoppt Julius Thrun – der sich
vor genau einem Jahr beim Sai-
sonauftakt das Kreuzband geris-
sen hatte und seitdem sein erstes
Punktspiel bestreitet – den Illtaler
Angreifer auf Höhe von neun Meter
robust im 1 gegen 1: vertretbare
(weitere) Zeitstrafe gegen die
Sportfreunde, aber kein Strafwurf
für Illtal, weil ein Budenheimer Mit-

spieler hinter noch auf sechs Meter
abgesichert Thruns Stopp-Foul so-
mit keine klare Torchance vereitelt
hat.
Freiwurf aus zentraler Position nun
für sieben Illtaler Feldspieler gegen
nur noch vier verbliebene Buden-
heimer Verteidiger. Noch fünf Se-
kunden stehen auf der Uhr. Was
tun? Über den Abwehr-Block wer-
fen? Oder versuchen, die Überzahl
nach links oder rechts auszuspie-
len, um frei zum Abschluss zu
kommen? Glück für Budenheim:
Die Zebras sind nervös und wissen
es selbst nicht. Das Anspiel kommt
auf den verdutzten Rückraum-
Rechts-Spieler der Illtaler, dem der
Ball aus der Hand gleitet und über
das Feld rollt. Ein Budenheimer
Spieler reagiert schnell und stürzt
sich darauf – das war’s: Die Sirene
dröhnt. Jubel beim Gästeteam. Die
Sportfreunde Budenheim haben
ein verrücktes Handballspiel
hauchdünn und glücklich, aber
gleichzeitig auch verdient gewon-
nen und damit ihre ersten beiden
Punkte der Regionalligasaison ein-
gefahren.
Für Budenheim spielten und tra-
fen: Karim Ketelaer, Dominik
Schäfer – Stefan Corazolla (7), Pa-
trick Heß (7/3), Sören Dübal (6),
Lucas Weil, Tim Grathwol (je 3),
David Schmitt (1), Lars Ludwig,
Justus Teßnow, Julius Thrun, Ma-
nuel Kühn, Lucas Nagel, Robin Ni-
ckel.

Heimpremiere gegen
Offenbach

In ihrem ersten Heimspiel treffen
die Sportfreunde am Samstag, 28.
September, in ihrer „Grünen Hölle“
ab 20 Uhr auf den TV Offenbach,
der mit 2:2 Punkten in die Saison
gestartet ist und in der noch wenig
aussagekräftigen Tabelle zwei
Plätze hinter Budenheim auf Rang
7 liegt. Ein weiteres mitreißendes
Spiel ist einerseits wünschens-
wert. Andererseits hofft Sport-
freunde-Trainer Thomas Gölzen-
leuchter, dass es bei der Heimpre-
miere etwas weniger spannend zu-
gehen wird als beim Saisonauftakt.
Seine Zielvorgabe ist jedoch klar:
„Hauptsache, die Punkte bleiben in
Budenheim“.

Dreifach-Unterzahl glücklich überstanden
Turbulente Schlussphase der Sportfreunde Budenheim / Auftaktsieg in der Regionalliga

Vier Budenheimer Abwehrspieler trotzen sieben Illtaler Angrei-
fern in den letzten fünf Spielsekunden. Hinterher ist der Jubel
groß. (Foto: Sportfreunde Budenheim /IF)
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Die Sportfreunde Budenheim
haben auch ihr zweites Spiel
der noch jungen Regionalliga-
Saison knapp gewonnen. In
ihrem ersten Heimspiel setzten
sie sich mit 38:34 (20:15)
gegen den TV Offenbach durch.
Der erneut unbefriedigende
Spielverlauf in der zweiten
Halbzeit bereitet Trainer
Thomas Gölzenleuchter jedoch
Bauschmerzen. Am kom-
menden Sonntag (6. Oktober)
müssen die Sportfreunde in der
zweiten Hälfte anders auf-
treten, um auswärts beim
starken Aufsteiger HG Saar-
louis II ihre weiße Weste zu
wahren.

Budenheim. – Die Sportfreunde
gingen hoch motiviert in ihr Heim-
spiel gegen den TV Offenbach und
ließen in der ersten Halbzeit kei-
nen Zweifel daran, dass sie beide
Punkte in Budenheim behalten
wollten. Die Abwehr agierte ag-
gressiv und stand kompakt, wäh-
rend die Offensive mit variantenrei-
chen Spielzügen und schnellen
Abschlüssen immer wieder Lücken
in die Offenbacher Deckung riss.
Besonders bemerkenswert war,
wie gut Budenheim auf die Spiel-
züge der Gäste vorbereitet war.
„Wir haben die Angriffe von Offen-
bach im Vorfeld analysiert und
konnten das, was wir uns vorge-
nommen hatten, heute perfekt um-

setzen“, erklärte Trainer Gölzen-
leuchter.
Mit 20:15 ging es in die Halbzeit-
pause, und alles sah nach einem
sicheren Sieg für die Sportfreunde
aus – ähnlich wie in der Vorwoche,
als sich die Sportfreunde in der
ersten Hälfte ebenfalls eine Fünf-
Tore-Führung erspielt hatten. Doch
wie beim Spiel gegen Illtal verlor
Budenheim auch diesmal nach
dem Seitenwechsel den Faden. In
der 36. Minute erzielte Tino Gläß-
gen den 23:22-Anschlusstreffer für
seine Offenbacher, fünf Minuten
später glich Offenbach zum 25:25
aus, und nach einem Budenheimer
Team-Timeout erzielte Thorben
Schlüter gar die erste Gästefüh-

rung an diesem Abend zum 25:26
(45.).
Thorben Schlüter hatte unmittelbar
vor dem Spiel noch für die Buden-
heimer zweite Mannschaft in der
Oberliga gegen den HC Gonsen-
heim auf der Platte gestanden und
sich dort im blauen Trikot mit neun
Treffern als erfolgreichster Tor-
schütze für die Sportfreunde her-
vorgetan. Nun, im roten Trikot des
TV Offenbach, wohin er vor der
vergangenen Spielzeit studienbe-
dingt mit Erstspielrecht wechselte,
war er mit insgesamt sieben Tref-
fern erneut erfolgreichster Tor-
schütze seines Teams – diesmal
allerdings gegen seine Sportfreun-
de.

Jubel trotz erneut vergeigter zweiter Halbzeit
Sportfreunde Budenheim ringen TV Offenbach nieder / Leistungseinbruch nach der Pause

Die Regionalliga-Handbal-
lerinnen der DJK Sportfreunde
Budenheim haben im dritten
Spiel der Saison am Ende noch
einmal zittern müssen. Die zu-
vor ebenfalls verlustpunkt-
freien Gäste aus Haßloch
starteten Mitte der zweiten
Halbzeit eine starke Aufhol-
jagd. Doch trotz einer Roten
Karte in der Crunchtime,
konnten sich Budenheim-
erinnen beim 38:34 (19:19)
letztlich beide Punkte sichern.
Nun wartet am Sonntag (6.
Oktober) die schwere Aus-
wärtsaufgabe bei der HSG
Hunsrück auf die Sport-
freundinnen.

Budenheim. – Nach dem Sieg in
der vergangenen Woche gegen
Drittliga-Absteiger HSG Marpin-
gen-Alsweiler wollten die Buden-
heimerinnen mit viel Selbstvertrau-
en das nächste Heimspiel der Sai-
son bestreiten. Es war für alle klar,
dass dieses Spiel gegen das mit
ebenfalls 4:0 Punkten dastehende
Gästeteam erneut eine schwere
Aufgabe werden wird. Entspre-
chend nervös starteten die Sport-
freundinnen mit einigen Fehlwür-
fen und einer noch nicht ganz sta-
bilen und kompakten Abwehr ins
Spiel. Die Gäste gerieten bis zur
22. Minute nicht in Rückstand,
doch die Sportfreundinnen konn-
ten immerhin den Anschluss hal-
ten und ab der 16. Minute mehr-
fach ausgleichen. Die erste Buden-

heimer Führung erzielte Alexandra
Flebbe zum 18:17 (25.), doch auch
danach blieb die Partie absolut
ausgeglichen. In die Pause gingen
beide Mannschaften mit einem
19:19-Unentschieden.
Entsprechend kritisierte Sport-
freunde-Trainerin Nikoletta Nagy in
der Halbzeit-Ansprache insbeson-
dere die Abwehrleistung ihres
Teams: „19 Gegentore sind einfach
viel zu viel!“ Die Abwehr sollte in
der zweiten Hälfte kompakter ste-
hen und besser kommunizieren.
Und tatsächlich erwischten die
Sportfreundinnen mit einem Drei-
Tore-Lauf zum 25:22 (36.) den
besseren Start. Die Budenheim-
erinnen fanden auch in der Folge-
zeit immer besser ins Spiel und

konnten ihren Vorsprung bis Mitte
der zweiten Halbzeit gar auf sechs
Tore ausbauen (31:25, 47. Minute).
Nun allerdings schlugen die Gäste-
spielerinnen zurück und schlossen
mit einem 6:1-Tore-Lauf wieder zu
Budenheim auf (32:31, 52. Minu-
te). Als dann auch noch Sport-
freunde-Kreisläuferin und Abwehr-
spezialistin Dorina Nahm mit ihrer
dritten Zweiminutenstrafe die Rote
Karte kassierte (54. Minute), ver-
schlechterten sich die Aussichten
für die Gastgeberinnen auf den
dritten Saisonsieg deutlich. Doch
trotz Unterzahl gaben sie die Füh-
rung in der Crunchtime nicht mehr
aus der Hand. Haßloch gelang nur
noch ein letzter Treffer zum 34:33.
Anschließend folgte ein finaler

Vier-Tore-Lauf der Budenheimerin-
nen, die das umkämpfte Spiel da-
durch mit 38:34 gewinnen konnten.
„Unser Kampfgeist und die besse-
re Kondition haben am Ende den
Ausschlag gegeben“, so Trainerin
Nagy, deren Team nun gemeinsam
mit der TSG Bretzenheim II mit je-
weils 6:0 Punkten an der Tabellen-
spitze der Regionalliga RPS steht.
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Melissa Kirchner,
Michelle Nikolay – Ariane Hilbig (9/
3), Lara Sagner (8), Alexandra
Flebbe (6), Jona Reese (5), Dorina
Nahm, Emily Reese (je 3), Lia Rö-
mer, Sophie Weber (je 2), Anna
Brunn, Franca Fürschütte, Franzis-
ka Stein, Valentine Pott und Ylea
Winter.

Auswärtsspiel
im Hunsrück

Das nächste Spiel der Sportfreun-
dinnen findet am Sonntag (6. Okto-
ber) um 17 Uhr in Sohren (Schul-
sporthalle, Michael-Felke-Straße
19, 55487 Sohren) gegen die HSG
Hunsrück statt. Die Hunsrückerin-
nen sind mit 2:4 Punkten eher
durchwachsen in die Regionalliga-
Saison gestartet und liegen auf
Rang sieben hinter den eigenen
Ansprüchen zurück. Dass sie nicht
zu unterschätzen sind, haben sie
allerdings beim Heimsieg gegen
die Marpinger Moskitos bewiesen,
gegen die sich die Sportfreundin-
nen zuletzt sehr schwergetan hat-
ten. Trainerin Nikoletta Nagy ab-
schließend: „Wir brauchen gegen
Hunsrück den Esprit und den
Willen aus dem Haßloch-Spiel, um
unseren sehr guten Start in die
Runde zu bestätigen.“

Führung beinahe aus der Hand gegeben
Budenheim weiter ungeschlagen / Aufholjagd von Haßloch kommt zu spät

Emily Reese kann sich im 1:1 gegen die Haßlocher Abwehr durch-
setzen und drei Treffer zum Erfolg ihrer Sportfreundinnen beitra-
gen. (Foto: Sportfreunde Budenheim)
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Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

A-Klasse Mainz Bingen
SV Klein-Winternheim – FV Bu-
denheim 2:3
Die erste Mannschaft des FV Bu-
denheim gelingt große Aufholjagd
bei Bezirksliga Absteiger Klein
Winternheim. Am vergangenen
Freitagabend war der FVB zum
diesjährigen Kerbespiel in Klein
Winternheim zu Gast. Die bisher
sieglosen Gastgeber standen mit
dem Rücken zur Wand und waren
hoch motiviert, ihren ersten Dreier
einzufahren. Die Partie startete
aber zunächst dominant durch die
Budenheimer, die mit deutlich
mehr Ballbesitz agierten. Bis auf
ein paar Halbchancen kam dabei
aber nichts heraus. Im Gegenteil,
die gefährlichsten Möglichkeiten
gehörten der Heimmannschaft. In
Minute 19 und 28 schafften diese
es tatsächlich, mit 2:0 in Führung
zu gehen und nutzen dabei die
schlafende Hintermannschaft des
FVB eiskalt aus. Doch auch in den
restlichen Minuten der ersten
Spielhälfte fand man auf den dop-
pelten Rückschlag keine Antwort.
In der Pause stellte Trainer Dennis
Engel dann von einer Fünfer-Kette
auf eine Vierer-Kette, um mehr
Präsenz im Mittelfeld zu haben und
den Gegner früh zu pressen. Diese
Umstellung fruchtete auch direkt
mit dem Wiederanpfiff und der
Gastgeber schaffte es kaum aus
der eigenen Hälfte. Es spielte nur
noch der FVB und es gab keine
Entlastung auf Seiten der Klein
Winternheimer. Doch trotz des
hohen Drucks fehlte immer noch
das Tor, das die Partie wieder offen
gestaltet hätte. Dann endlich in der
70. Minute tankte sich Timm Belz
auf rechts durch und legte den Ball
zurück auf Markus Jakobi. Dieser
drehte sich nochmal auf und legte
den Ball überlegt ins untere linke
Eck zum verdienten Anschlusstref-
fer. Ab diesem Punkt wusste jeder:
Es ist noch alles möglich. Spätes-
tens nach dem Ausgleich in Minute
79 durch Chris Simon nach toller
Flanke von Tudor Blanaru war klar,
dass ein Punkt an diesem Abend
nicht ausreichen wird. Die Buden-
heimer spielten weiter ihr Spiel und
wurden in der 82. Minute für den
Einsatz in der 2. Halbzeit belohnt.
Nach einer Ecke ging es ganz
schnell. Erst wurde Nick Murana
auf dem rechten Flügel durchge-
schickt und spielte anschließend
den Ball diagonal Tim Kleber in

Wenigstens nicht
nervös geworden

Für Budenheim war dieser Treffer
endlich der „Hallo-Wach“-Moment
– zumindest vorläufig. Angetrieben
durch Lukas Nagel und Rückraum
Rechts Sören Dübal konterten die
Sportfreunde mit einem Vier-Tore-
Lauf zum 29:26 (49.), den jedoch
die Offenbacher Gästespieler ih-
rerseits schnell wieder egalisierten
(30:30, 52.). In der Crunchtime
konnten sich die Hausherren zwi-
schenzeitlich erneut einen kleinen
Vorsprung erarbeiten, der jedoch
immer wieder auf ein Tor dahin-
schmolz, letztmalig in der 58. Minu-
te beim 35:34.
Zu den wenigen positiven Aspek-
ten der unbefriedigenden zweiten
Hälfte zählt sicherlich, dass Bu-
denheim in dieser äußerst kriti-
schen Phase nicht die Nerven ver-
loren hat. Im Gegenteil, so Lukas
Nagel: „Wir haben am Ende die
Ruhe bewahrt und unsere Chan-
cen genutzt.“ So stand bei der
Schlusssirene ein 38:34-Sieg auf
der Anzeigetafel, der über den
sehr knappen Spielverlauf hinweg-
täuscht. Durch den zweiten Sieg im
zweiten Spiel gehören die Sport-
freunde nunmehr auf Rang drei lie-
gend zur ungeschlagenen vierköp-
figen Regionalliga-Spitzengruppe.
Für Budenheim spielten und tra-
fen: Karim Ketelaer, Dominik
Schäfer – Patrick Heß (9/4), Sören
Dübal, Lukas Nagel (je 7), Stefan
Corazolla (5), Tim Grathwol (4),

David Schmitt (3), Lucas Weil (2),
Arne Teschner (1), Julius Thrun,
Lars Ludwig, Manuel Kühn, Justus
Teßnow, Sven Erkert.

Auswärtsspiel
in Saarlouis

Ihre weiße Weste zu wahren, ist
das Ziel der Budenheimer Hand-
baller, wenn sie am Sonntag, 6.
Oktober, zu ihrem dritten Spiel
auswärts bei der HG Saarlouis II
antreten. Die Drittliga-Reserve hat
sich als Saarlandmeister in der Re-
gionalliga-Aufstiegsrunde souve-
rän gegen die Konkurrenz durch-
gesetzt und spielt bislang mit zwei
Siegen gegen Offenbach (34:27)

und die Südpfalz Tiger (20:19), bei
einer Niederlage gegen Drittliga-
Absteiger Dansenberg (27:38),
eine sehr starke erste Regional-
liga-Saison. Derzeit liegt das Team
auf Rang 6 und wird ein echter
Prüfstein für die Sportfreunde Bu-
denheim darstellen.
„Gegen diesen Gegner dürfen wir
uns nicht erneut eine so lange
Schwächephase in der zweiten
Halbzeit erlauben, sondern müs-
sen an die Leistung aus der ersten
Halbzeit anknüpfen“, so Gölzen-
leuchter. Anpfiff ist um 18 Uhr in
der Sporthalle „In den Fliesen“, St.
Nazairer Allee 8 in 66740 Saar-
louis.

Freuen konnten sich am Ende zwar die Budenheimer Regional-
liga-Handballer – aber die Art, wie der Sieg gegen den TV Offen-
bach zustande gekommen ist, wird dasTeam noch beschäftigen.

(Archivfoto: Sportfreunde Budenheim / IF)

Die C-Jugend des FV Budenheim spielt in dieser Saison im neuen Dress der Firma Haus-
meisterservice Reinhold Pradt. Mit den neuen Trikots soll endlich ein Sieg eingefahren werden. Die
Ausbeute der C Jugend bis heute aus vier Spielen beträgt nur ein Punkt. Der Trainer ist sich
sicher, dass beim nächsten Heimspiel am 5. Oktober gegen Gensingen ein Sieg erspielt wird.
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Bekanntmachung

Bekanntmachung der Gemeinde

Budenheim

über das Recht auf Einsichtnahme

in die Wählerverzeichnisse und die

Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Beirat für

Migration und Integration der

Gemeinde Budenheim und

der Wahl zum Beirat für

Migration und Integration des

Landkreises Mainz-Bingen am

10. November 2024

Am Sonntag, dem
10. November 2024, findet in der
Gemeinde Budenheim und im Land-
kreis Mainz-Bingen die Wahl der Bei-
räte für Migration und Integration
statt.
Das Wählerverzeichnis für die Wahl
des Beirates für Migration und Inte-
gration der Gemeinde Budenheim und
des Landkreises Mainz-Bingen wer-
den in der Zeit vom 21. Oktober bis
25. Oktober 2024 im Rathaus in Bu-
denheim, Berliner Straße 3,
Zimmer 4 zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Jedermann kann Einsicht neh-
men während der allgemeinen Öff-
nungszeiten. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich.
Alle Wahlberechtigten können die
Richtigkeit und Vollständigkeit der zu

ihrer Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern Wahlberechtigte die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen
wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft
zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht zur Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister
gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eine Auskunftssperre einge-
tragen ist. Das Wählerverzeichnis
wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist und einen
Wahlschein hat. Wer das Wählerver-
zeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der Einsichts-
frist, spätestens am Freitag, dem 25.
Oktober 2024, bis 12.00 Uhr, bei der
bei der Gemeindeverwaltung Buden-
heim, Rathaus, Berliner Straße 3, Zim-
mer 4 Einspruch einlegen (Ein-
spruchsfrist).
Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.
Die Wahl zum Beirat für Migration

und Integration wird insgesamt im
Wege der Briefwahl durchgeführt.
Die von Amts wegen in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten der Gemeinde Budenheim
und des Landkreises Mainz-Bingen
erhalten frühestens ab dem
07. Oktober 2024 ihren Wahlschein
und Briefwahlunterlagen. Eines be-
sonderen Antrages bedarf es nicht für
die von Amts wegen eingetragenen
Wahlberechtigen.
Sonstige Wahlberechtigte gemäß
§ 56 GemO bzw. § 49 a LKO i.V.m.
§ 9 Abs. 3 der jeweiligen Satzung
über die Bildung eines Beirates für
Migration und Integration können ei-
nen Antrag auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis stellen bis zum
08. November 2024, 18.00 Uhr.
Mit den Briefwahlunterlagen erhalten
die Wahlberechtigten
für den Landkreis Mainz-Bingen
• mit dem gelben Wahlschein zu-
gleich
• einen amtlichen rosa Stimmzettel,
• einen amtlichen gelben Stimmzet-
telumschlag mit dem Aufdruck
„Stimmzettelumschlag für die Brief-
wahl“,
• einen amtlichen orangefarbenen
Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „Wahlbrief“ und der Anschrift,
an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
für die Gemeinde Budenheim
• mit dem weißen Wahlschein
zugleich
• einen amtlichen weißen Stimmzettel,
• einen amtlichen blauen Stimm-

zettelumschlag mit dem Aufdruck
„Stimmzettelumschlag für die Brief-
wahl“,
• einen amtlichen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief“
und der Anschrift, an
die der Wahlbrief zurückzusenden ist
und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Budenheim, den 25.09.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und
Gemeindewahlleiter

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke

Budenheim AöR vom

19. September 2024

1. Es wurde der Auftragsvergabe zur
Kanalsanierung im Inlinerverfahren
zugestimmt. Ebenfalls wurde der Auf-
tragsvergabe von Planungs-
leistungen für die Sanierung und Um-
bau der Pumpwerke II und III zuge-
stimmt.
2. Der Verwaltungsrat nahm den
Zwischenbericht zum
30. August 2024 zur Kenntnis.
3. Im nichtöffentlichen Teil wurde
verschiedenen Personalangelegenhei-
ten zugestimmt. Hinsichtlich Vertrags-
angelegenheiten wurde eine Entschei-
dung vertagt.
Budenheim, 24. September 2024

Gemeindewerke Budenheim
– AöR

den Lauf. Dieser machte die letz-
ten Meter zum Tor und schob die
Kugel zum erlösenden Siegtreffer
ins Gehäuse. Doch eine Chance
hat das Spiel noch auf Lager. In der
letzten Aktion des Spiels kamen
die Gastgeber doch noch zu ihrer
ersten Chance in Halbzeit zwei.
Torhüter Jonas Lehr hielt einen
nahezu unmöglichen Ball mit dem
Fuß und sicherte so seinem Team
die nächsten drei Punkte. Nach der
überragenden 2. Halbzeit gewinnt
der FV Budenheim an diesem Tag
hochverdient und macht weiter
Plätze gut in der Tabelle.
Vorschau: Der FV Budenheim
steht nun nach sieben Spielen auf
dem 7. Platz der A-Klasse Mainz
Bingen. Weiter geht’s, nach dem
Heimspiel unter der Woche gegen
Harxheim, am Sonntag, 6. Oktober
im Heimspiel gegen den TSV Wa-

ckernheim. Anpfiff ist um 15 Uhr.
C-Klasse Mainz-Bingen Mitte
FC Livingroom Mainz: FV Bu-
denheim II 0:2 (0:0)
Selbstbewusst und entschlossen
reiste der Tabellenführer aus Bu-
denheim vergangenen Sonntag
auf dem Mainzer Lerchenberg an,
um gegen den Tabellenvierten FC
Livingroom anzutreten. Die Tordif-
ferenz der Gäste von 8:4 ließ
schon die Spielweise erahnen.
Dementsprechend wusste die Tor-
fabrik des FVB (27:5), dass es
eventuell ein Geduldspiel gegen
eine kompakt und tief stehende
Defensive des FC Livingroom wer-
den könnte. Und so war es dann
auch. Die Budenheimer machten
das Spiel und waren dominanter.
Das Heimteam konzentrierte sich
auf das tiefe Abräumen und ver-
suchte, mit langen Bällen gefähr-

lich zu werden. So vergingen die
ersten 45 Minuten mit diversen
Halbchancen auf beiden Seiten
und zwei gut stehenden Abwehr-
reihen. Nach der Pause wurde es
eine offenere Partie. Davon profi-
tierte der FV Budenheim und spiel-
te dementsprechend befreiter
nach vorne.
Ein Sonntagsschuss (Flanke) in
der 53. Spielminute, von der linken
Seite mit dem rechten Fuß, erlöste
dann die Muchachos und das 0:1
wurde gefeiert. Zwar kam Livin-
groom noch zwei oder drei Mal
durch lange Bälle hoffnungsvoll vor
das Budenheimer Gehäuse. Ein
Torerfolg blieb jedoch aus. Der
kampfstarke FVB hatte das Spiel
nun in der Hand und wollte die Ent-
scheidung durch seinen zweiten
Treffer. So entschied der seit Wo-
chen stark aufspielende Nicolas

Beckmann mit seinem ersten Sai-
sontor die Partie und stellte, nach
einem souverän ausgespielten
Konter von der linken Seite, auf 2:0
für die Budenheimer. Dieses viel
umjubelte Tor war gleichzeitig auch
das letzte des Tages. Somit bleiben
die Muchachos auf dem 1. Platz
der Tabelle.
Es spielten: Patrick Stroh, Florian
Beirle, Siyan Polat, Frank Egger,
Jean-Marie Hessler, Nicolas Beck-
mann (78’), Fabrizio Rompel, Ales-
sio Leo, Lucas Schubert, Alexan-
der Heldt, Dominik Knob (53’),
Matteo Walenta, Orhan Yilmaz,
Florian Stritter, Philipp Böving und
Daniel Rübsam.
Vorschau: Die nächsten Begeg-
nungen finden in Budenheim statt:
am 3. Oktober um 13 Uhr gegen
Harxheim II und am 6. Oktober um
12.15 Uhr gegen Undenheim II.
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Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str. 15

41. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und
Donnerstag (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.
einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

41. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung einen Tag

vorab:

Montag, 07.10.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-
übungen im Sitzen mit Julia Dreger,
anschließend: frisches Obst-
Smoothie
Dienstag, 08.10.2024 / 15.00 Uhr

Waffelnachmittag

mit verschiedenen Kreationen
Mittwoch, 09.10.2024 / 15.00 Uhr

Treff am Nachmittag geschlossen

mit Eiskaffee
Donnerstag, 10.10.2024 / 15.. Uhr

mit Musik und bayrischen Schman-
kerln (10 Euro)
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der

Gemeinde Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Sprechstunde des Digitalbot-

schafters

Jeden Mittwoch /
16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung:
Herr Joachim Hördt:
di-bo.joegreenb@web.de oder
06139 1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 04.10.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 07.10.24

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Dienstag, 08.10.24

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Turnier:
Air Hockey
Mittwoch, 09.10.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:
Donnerstag, 10.10.24

16.00 – 20.00 Uhr Turnhallen-Action
Freitag, 11.10.24

16.00 – 22.00 Uhr BlueBox-Küchen-
Dings-Bums:
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 02.10.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Bekanntmachung, dass die Wahl des

Beirates für Migration und In-

tegration der Gemeinde Budenheim

insgesamt im Wege der Briefwahl

stattfindet und Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des Beirates für

Migration und Integration der Ge-

meinde Budenheim am Sonntag,

10. November 2024

I.

Der Wahlausschuss hat in seiner Sit-
zung am 08.08.2024 bestimmt, dass die
Wahl des Beirates für Migration und
Integration der Gemeinde Budenheim
insgesamt im Wege der Briefwahl statt-
findet.

II.

Der Wahlausschuss für die Wahl des
Beirates für Migration und Integration
der Gemeinde Budenheim hat in seiner
Sitzung am 25. September2024 die
nachstehend aufgeführten Bewerber
und Bewerberinnen für die Wahl des
Beirates für Migration und Integration
der Gemeinde Budenheim zugelassen:
1. Fejza, Shkurte, Römerstraße 55,
Budenheim, Einzelbewerber
2. Honcharuk, Olena, Am alten Horn 3,
Budenheim, Einzelbewerber
3. Jalali, Lina, Mainzer Straße 32,
Budenheim, Einzelbewerber

rigkeitsgesetzes oder
c) nach § 4 Abs. 1 in Verbindung mit
Abs. 4 des Staatsangehörigkeitsgeset-
zes und ein Elternteil Ausländer oder
Spätaussiedler oder dessen Familien-
angehöriger nach § 7 des Staatsangehö-
rigkeitsgesetzes ist, (Wahlberechtigte
mit Migrationshintergrund)
nicht von Amts wegen in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden; sie
können ebenfalls ihre Eintragung in
das Wählerverzeichnis bei der Gemein-
deverwaltung Budenheim, Berliner
Straße 3, Zimmer 4, 55257 Buden-
heim, beantragen.

III.

Die nichtmeldepflichtigen ausländi-
schen Einwohnerinnen und Einwohner
sowie die deutschen Wahlberechtigen
mit Migrationshintergrund können ihre
Eintragung in das Wählerverzeichnis
bis zum Freitag, dem 08. November
2024, 18.00 Uhr, bei der Gemeindever-
waltung Budenheim, Berliner Str. 3,
Zimmer 4, 55257 Budenheim beantra-
gen. Antragsvordrucke können Sie bei
der Gemeindeverwaltung Budenheim,
Berliner Str. 3, Zimmer 4,
55257 Budenheim erhalten.
Budenheim, den 25. September 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Wahlleiter

Budenheim. – Am Samstag, 2.
November, zwischen 9 und 15 Uhr
heißt es wieder „Ran an die Turn-
halle“. Die TGM Budenheim ruft
Ihre Mitglieder dazu auf, sich am
Herbst-Tag in und um die Halle zu
engagieren. Das Programm um-
fasst kleinere bauliche Maßnah-
men und allgemeine Pflege der Au-
ßenanlagen, Reparaturen sowie
zahlreiche Reinigungsarbeiten.
Ob Groß ob Klein, jeder kann dabei
sein. Wer seinen Verein unterstüt-
zen und Stunden für den Gemein-
schaftsbeitrag sammeln möchte,
ist hierzu eingeladen. Da Arbeiten
bekanntlich hungrig macht, freut
sich das Team auch über Unterstüt-
zung bei der Verpflegung. Wer
etwas für das leibliche Wohl bei-
steuern möchte, wird gebeten, sich
bei den Organisatoren zu melden.
Bei Rückfragen und Anmeldungen
steht Birgit Wersin vom Instandhal-
tungsausschuss unter der Rufnum-
mer 06139–5164 oder der E-Mail-
Adresse
instandhaltung@tgm-budenheim.de
zur Verfügung. Vorherige Anmel-
dung sind erwünscht. Mitzubringen
sind Arbeitskleidung und Hand-
schuhe und Gartenwerkzeuge.
Den Mitgliedern werden die geleis-
teten Stunden angerechnet.

Helfer gesucht

4. Mathers, Rosamund, Eichenweg 5,
Budenheim, Einzelbewerber
5. Moya Gomez, Miguel, Friedrich-
straße 32, Budenheim, Einzelbewer-
ber
6. Rosin, Maral, Georg-Unkelhäußer-
Straße 12, Budenheim, Einzelbewer-
ber
7. Saygili, Ömer, Römerstraße 51,
Budenheim, Einzelbewerber
8. Saygılı, Yahya, Jahnstraße 71,
Budenheim, Einzelbewerber
9. Sulimani, Hamza, Binger Straße
42,
Budenheim, Einzelbewerber
10. Togru, Ensar, Wilhelmstraße 23,
Budenheim, Einzelbewerber
11. Yilmaz, Özgür, Römerstraße 55,
Budenheim, Einzelbewerber

III.

Zur Wahl des Beirates für Migration
und Integration der Gemeinde Buden-
heim sind somit mehr Personen zuge-
lassen, als Mitglieder des Beirates zu
wählen sind. Somit findet die Wahl
des Beirates für Migration und Inte-
gration der Gemeinde Budenheim am
10. November 2024 statt.
Budenheim, den 25.09.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Wahlleiter

Bekanntmachung

Bekanntmachung

des Wahlleiters zur Eintragung der

von der Meldepflicht befreiten wahl-

berechtigten ausländischen Ein-

wohnerinnen und Einwohnern und

deutschen Einwohnerinnen und Ein-

wohnern mit Migrationshintergrund

in das

Wählerverzeichnis

I.

Am Sonntag, den 10. November 2024,
findet die Wahl des Beirats für Migrati-
on und Integration der Gemeinde Bu-
denheim statt.

II.

1. Wahlberechtigte ausländische Ein-
wohnerinnen und Einwohner, die von
der Meldepflicht befreit und deshalb in
der Gemeinde nicht gemeldet sind und
daher auch nicht von Amts wegen in
das Wählerverzeichnis eingetragen
werden können, können ihre Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis bei der
Gemeindeverwaltung
Budenheim, Berliner Str. 3, Zimmer 4,
55257 Budenheim beantragen.
2. Aus dem Melderegister ist nicht er-
sichtlich, wie die deutsche Staatsange-
hörigkeit erworben wurde. Daher kön-
nen wahlberechtigte deutsche Staatsan-
gehörige, die die deutsche Staatsbür-
gerschaft erworben haben
a) als Spätaussiedler oder deren Famili-
enangehörige nach § 7 des
Staatsangehörigkeitsgesetzes,
b) nach § 4 Abs. 3 des Staatsangehö-



 Bauplatz ,
ca. 250 m² 

( bei Interesse auch auf ca. 

380 m² erweiterbar ) 

für
Einfamilienhaus 

am Waldrand
Chiffre 1052850

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !
A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

Liebe Patienten,

ab dem 07.10.2024 bis 24.10.2024 und dann wieder ab 
dem 04.11.2024 impfen wir:

- Mo., Di. und Do. Nachmittag von 14 - 16 Uhr gegen Grippe
- Mo. Nachmittag von 14 - 16 Uhr gegen Covid

Ihr Praxisteam
Dr. H. Duscha / Dr. I. Brand / Dr. F. Hartmann

www.hausaerztinnen-budenheim.de

Suche verlässliche, freundliche 

Küchenhilfe,
der auch das Kochen nicht fremd ist.

2 x pro Woche ca. 3 Std. in Budenheim.

Telefon 01511/4069846




